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I

B eobachtungscrgebnisse der im Kt. Bern zu forstl. Zwecke» errichteten
meteorologischen Stationen im Monat Januar 1871

Stationen. Jnterlaken
Briickwald

Bern.

Löhrwald.
Pruntrut.

Fahywald.

Meeresh. in Metern. 620 540 450

Mittl. relative Feuch-
tigkeit in Prozent«

im Freien
im Walde

80,38 92,24 92,09
8l,S3 98,96 93,50

Mittlere Temperatur
der Luft

im Freien -3,46 -5,34 —4,59
im Walde -3,8S -5.21 —4,43

in der Baumkrone --4,09 —6,20 -3.99

Höchste Wärme

an der

8 Sonne
am 23.

32,6
am 23.
33,5

am 21.
26,0

am^ Schatten

im Walde

am 23.
6,8

am 17.
2,7

am 17.
3,0

am 17.
5,S

am 17.
2.1

am 17.
6,0

Niedrigste Wärme
im Freien am 14.

-10,8
am 15,
—13,4

am 15,
—18,5

im Walde am !4.
10,8

am 15.
—12,9

am 15
-15,0

Mittlere Temperatur
der Bäume

in Brusthöhe
Lärche
-^,07

Rothtanne
-5,08

Buche
-3,42

in der Krone -3,63 -5,46 -3,65
M. Temperatur de"
Bodens a. d. Oberst.

im Freien -3,65 —5,45 —510
im Walde -3.07 —5,15 —3,86

M. Temperatur des

Bod,in„,z Mir. Tiefe
im Freien 0,34 -0,70 0,84
im Walde 1,22 0,09 0,32

Mittl. Temper. des

Bodinv,6 Mtr. Tiefe
im Freien 1,40 0,55 1,97
im Walde 199 1,21 1,96

Mittl. Temper. des

Bod.in«,, Mtr. Tiefe
im Freien 2,14 1,68 3,32
im Walde 2,74 1,79 3.20

Mittl. Temper. des
Bod. in „.Mtr. Tiefe

im Freien 3,12 2,42 4,11

im Walde 3.4S 2,69 3,76

Regen- oder Schnee- im Freien 70,1 29,9 44,9
höhe in Millimetern im Walde 73,6 18,2 44,6

M
k-V'Z

L »

L 8'"

sss

in M. Tiefe
im Freien
im Walde

— — —
— — —

in «.g M. Tiefe
im Freien
im Walde

— —
— —

in... M. Tiefe
im Freien — —
im Walde — —

in,, M. Tiefe
im Freien — —
im Walde —

Zahl der Regentage 0 1 0

Zahl der Schneetage 9 7 15

Zahl der Frosttage 20 31 29

Zahl der wolkenleeren Tage 2 0 6

Zahl der vollk. bewölkten Tage 14 25 18

Vorherrschende Windrichtung 81V NO 80
Bern, den IS. Febr. 1871.

Demerkungen

Die Waldstation
ist i» Lnter-
laken in SV-

jährigen Lärchen,
Bern in40jähri-
gen Rothtannen,
Prnlitrut in
SV- bis 60-jähri-
gen Bnchen,

Die Tempera-
turen'siud inGra-
den nach Celsius
angegeben.

Die Luftthermo-
meter und Hygro-
meter sind in ei-

ner Höhe von 3
Meter Über dem
Boden aufgestellt.

Die Beobach-
tungshöhe in der
Baumkrone be-

trägt im:
Briickwald 15 M.
Löhrwald S „
Fahywald 14 „

Die Beobach-
tungen geschehen
9 Uhr Morgens
und 4 Uhr Abds.

AufderStation
Jnterlaken tritt
der NO-Wind in
Folge Rückprall
ebenfalls als SW
auf.

Das Fragezeichen
bei einzelnen Zah-
len soll andeuten,
daß diese Resultate
etwas ausfallend
sind und daß die
Ursache ermittelt
werden muß.

Auf dcr Station
Bern haben dieDurch-
sickerungz -Apparate
eine Grundfläche von
1 Quad,-Meter; die
Resultate sind aber
aus V,VS M. reduzirt.

Der Direktor der Domänen und Forsten:
Weber.
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